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Redaktion / Verlag 2024

1	 Kurzcharakteristik:   
Mobility Impacts ist die übergreifende Medienmarke der DVV 
Media Group für neue Mobilitätskonzepte und neue Antriebs-
arten über alle Verkehrsträger hinweg. Politische Rahmenbe- 
dingungen, Regulatorik und Förderprogramme ebenso wie Kon-
zepte, technologische Entwicklungen und Umsetzungsbeispiele 
stehen im Fokus dieses Informationsangebots - mit Blick auf 
Stadt- und Verkehrsgestaltung, Mobilitätsverhalten und Mobili-
tätsangebote ebenso wie auf Antriebskonzepte und Energieträ-
ger im Verkehr. Zielgruppe sind Fachkräfte und Experten ebenso 
wie Unternehmer und Entscheider aus der gesamten Verkehrs- 
und Energiewirtschaft, aus Behörden und der Politik.

	 Mobility Impacts bietet auf der Website www.mobility-impacts.
de und im wöchentlichen Newsletter einen Blick auf die aktu-
ellen Entwicklungen - bei „New Mobility“ einerseits, bei „New 
Power“ andererseits. So behalten die Leserinnen und Leser ver-
kehrsträgerübergreifend den Überblick in der gesamten Band-
breite künftiger Mobilität. Zweimal jährlich erscheint zusätzlich 
das Magazin „Mobility Impacts“ mit weitergehenden Fachbeiträ-
gen, Interviews und Meinungen - als gedruckte Ausgabe und als 
digitales E-Paper. Fachautoren aus der Branche sowie Fachjour-
nalisten stehen für fachlich hochwertige Inhalte in einer 
ansprechenden Aufbereitung.

2	 Redaktion: 
Redaktionsleitung Mobility Impacts 
Aline Jehl  
Telefon: +49 40 23714-146
E-Mail: aline.jehl@dvvmedia.com 

3	 Anzeigen:   
Silke Härtel (Anzeigenleitung)  
Telefon: +49 40 23714-227 
E-Mail: silke.haertel@dvvmedia.com 
 
Andrea Kött (Anzeigenverkauf, Düsseldorf ) 
Telefon: +49 211 505-26536 
E-Mail: andrea.koett@dvvmedia.com

4	 Jahrgang / Jahr:  5. Jahrgang 2024 
Erscheinungsweise:  2 x im Jahr

5	 Verlag:  DVV Media Group GmbH  
Postanschrift: Postfach 10 16 09, D-20010 Hamburg 
Hausanschrift: Heidenkampsweg 75, D-20097 Hamburg 
Telefon: +49 40 23714-100 

6	 Termin- und Themenplan:  siehe Seite 6

7	 Bezugspreis:  �
Einzelheftpreis Euro 24,90 (zzgl. MwSt.)

8	 Auflage und Verbreitung: 
2.500 Exemplare Print-Auflage Magazin  
 �als Beilage zur renommierten Fachzeitschrift „DER NAHVERKEHR“

	  zur Auslage auf relevanten Fachmessen, Tagungen  
  und Konferenzen 

	 2.500 Exemplare als E-Paper  
 an die Abonnenten von „NaNa“ und „NaNa-Brief“ 
 �an die registrierten Leser der Website und des Newsletters  

von „Mobility Impacts“
	  �zum Download auf der Website
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Anzeigenpreisliste Nr. 5
gültig ab 01.01. 2024

1	 Zeitschriftenformat:  210 mm breit, 297 mm hoch, DIN A4

2	 Satzspiegel:  182 mm breit, 265 mm hoch

	 Spaltenzahl (3 Spalten) 
1 Spalte, Spaltenbreite: 58 mm 
2 Spalten, Spaltenbreite: 89 mm 
3 Spalten, Spaltenbreite: 182 mm

3	 Druck- und Bindeverfahren, Druckunterlagen:   
Offsetdruck, Klebebindung. Druckunterlagenformat: Druckfähiges 
PDF mit mind. 300 dpi im CMYK-Farbmodus.  
Übermittlung per E-Mail: frank.schnakenbeck@dvvmedia.com 

4	 Termin- und Themenplan:   
(siehe Seite 6) 
Erscheinungsweise:  2 x im Jahr

5	 Verlag:   
DVV Media Group GmbH 
Hausanschrift: Heidenkampsweg 75, D-20097 Hamburg 
Postanschrift:  Postfach 10 16 09, D-20010 Hamburg

	 Anzeigenabteilung:   
Telefon: +49 211 505-26536 oder +49 40 23714-227 

6	 Zahlungsbedingungen:  Zahlbar sofort nach Erhalt der 
Rechnung netto Kasse USt-ldent-Nr. DE 118619873

	 Bankverbindung:   
Deutsche Bank AG  
Nr. 020 14 26 00 (BLZ 200 700 00) 
IBAN DE 83 2007 0000 0020 1426 00  
BIC (Swift) DEUTDEHH

7	 Druckunterlagenformate für angeschnittene Anzeigen: 

Format Abmessungen 
(+ 3 mm allseits)

Gesamt  inkl . 
Anschnitt 

1/1 Seite 210 x 297 mm 216 x 303 mm

1/2 Seite quer 210 x 148 mm 216 x 154 mm

1/2 Seite hoch 101 x 297 mm 107 x 303 mm

1/3 Seite quer 210 x 99 mm 216 x 105 mm

1/3 Seite hoch 70 x 297 mm 76 x 303 mm

1/4 Seite quer 210 x 75 mm 216 x 81 mm

1/4 Seite hoch 101 x 148 mm 107 x 154 mm

1/8 Seite quer 210 x 38  mm 216 x 44 mm

1/8 Seite hoch 101 x 75 mm 107 x 81 mm

8	 Formatzuschlag

Anzeigen über Bund 10 % Zuschlag auf den 4c-Preis 

Angeschnittene Anzeige 10 % Zuschlag auf den 4c-Preis
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Anzeigenpreisliste Nr. 5
gültig ab 01.01. 2024

10	 Anzeigenformate und Preise:  (Breite x Höhe mm, alle Preise 4c)  

11	 Vorzugsplatzierungen (Zuschläge):

2., 3. und 4. Umschlagseite sowie  
bindende Platzierungsvorschriften 

10 % auf den 4c-Preis

12	 Farbzuschläge:

je Sonderzusatzfarbe (aus HKS/Pantone) € 450,–

	� Als Zusatzfarbe gilt jeweils eine Farbfläche mit einer Farbwirkung, auch wenn diese mit 
drei Skalenfarben aufgebaut ist. Jede weitere Farbfläche wird mit einem zusätzlichen  
Farbaufschlag berechnet.

         

13	 Rabatte

Malstaffel  
Häufigkeit/Erscheinen

% Mengenstaffel %

2 x 3 2 Seiten 5 

	� Abnahme innerhalb von 12 Monaten (Insertionsjahr) ergänzen. 

alle Preise zzgl. MwSt.

14	 Advertorial
	1/1 Seite, 4c  
	 = € 2.950,– zzgl. MwSt.

	2/1 Seiten, 4c  
	 = € 5.650,–  zzgl. MwSt.

	technische Informationen erhalten Sie auf Anfrage. Texte und Bilder in  
	 unformatierter Word-Datei bitte anliefern. 
	 Der Beitrag wird als Advertorial/Anzeige gekennzeichnet.

178 x 262 mm
1/1 Seite
€ 2.650,–

86  x 262 mm
1/2 Seite  hoch
€ 1.380,–

178 x 131 mm
1/2 Seite quer
€ 1.380,– 

59 x 262 mm
1/3 Seite hoch
€ 1.020,–

178 x 85 mm
1/3 Seite quer
€ 1.020,–

86 x 131 mm
1/4 Seite hoch
€ 780,– 

178 x 62 mm
1/4 Seite quer
€ 780,–

Beilagen, technische Zusatzkosten werden nicht rabattiert.

AGB finden Sie im Internet unter: www.busundbahn.de

86 x 62 mm
1/8 Seite hoch
€ 400,–

178 x 30 mm
1/8 Seite quer
€ 400,–
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Termin- und Themenplan 2024

Ausgabe Termine Themen Messen/Ausstellungen/Events

1/ 2024
 April

ET:� 17.04.2024
AS:� 21.03.2024
DU:� 27.03.2024

Digitale Vernetzung von Verkehrsträgern 
Mobilitätsplattformen, Ticketing und Apps

Städte neu denken
Die Stadtraumgestaltung von Morgen

On-Demand-Verkehre

IT-Trans
Karlsruhe, 14. - 16.05.24

polisMOBILITY,
Köln, 22. – 24.05.24

VDV-Jahrestagung,
Düsseldorf, 10. - 12.06.24

2 / 2024
August

ET:� 28.08.2024
AS:� 01.08.2024
DU:� 07.08.2024

Autonomes und automatisiertes Fahren

Physische Vernetzung von Verkehrsträgern
Mobilitätsstationen, Hubs, Bike+Ride

Citylogistik auf der „letzten“ Meile

InnoTrans,
Berlin, 24. - 27.09.24

gültig ab 01.01. 2024 (Änderungen vorbehalten)
ET = Erscheinungstermin, AS = Anzeigenschluss, DU = Druckunterlagentermin
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Online (Bannerwerbung)
gültig ab 01.01.2024

1	 Fakten:
Zugriffskontrolle: 			    	
Page Impressions*: 			   1.322
Visits*: 			      510
* Durchschnitt : Januar - Dezember 2023/Messbare Reichweite	 	

2	 Formate und Preise:  

Werbeform Desktop Mobil monatlich*
Content Banner 728 x 90 Pixel 300 x125  Pixel € 1.140,00

Medium Rectangle 300 x 250 Pixel 300 x250 Pixel € 1.020,00

3	 Rabatte:
5% 2 Monate

10% 4 Monate
15% 6 Monate
20% 12 Monate

alle Preise zzgl. MwSt.

4	 Datenanlieferung / Termine:   
Bitte liefern Sie beide Formate (Desktop- und Mobile-Version). 
Mindestens 3 Werktage vor Schaltbeginn per E-Mail an:  
frank.schnakenbeck@dvvmedia.com

5	 Technische Vorgaben:
	�JPEG-, GIF- oder HTML5-Format. Bitte geben Sie bei Bild-Dateien die URL 

mit an und bei Flash-Banner bzw. HTML5 die Nutzung eines Click-Tags. 
	Dateigröße maximal 150 kB

6	 Rotationshinweis:  
Bei großer Nachfrage ist es möglich, dass Ihr Banner in Rotation mit  alle Preise gelten für 30 Tage zzgl. MwSt.

Content Banner 
(728 x 90 px)

Medium 
Rectangle 1 oder 2 

(300 x 250 px)

€ 1.020,-

€1.140,-

Bild
+ Nachricht

-Kopf

anderen Inserenten geschaltet wird. Die Rotation ist auf max. 3 Inserenten 
pro Position begrenzt.
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Newsletter
gültig ab 01.01.2024

Sponsoring

New Mobility-Banner 
(Format B x H 570 x 100 px)

Ausgewählte Meldungen jeden Montag direkt ins Postfach: Das ist der 
Mehrwert des E-Mail-Newsletters von Mobility Impacts – und damit 
ein aufmerksamkeitsstarkes Umfeld für Ihre Bannerwerbung. Drei Mel-
dungen aus dem Themenfeld „New Mobility“ und drei Meldungen aus 
dem Bereich „New Power“ bilden den inhaltlichen Kern des Newslet-
ters, aktuell ausgewählt von der Redaktion. Damit bietet der Newsletter 
einen schnellen Überblick über die relevanten Neuigkeiten der zurück-
liegenden Tage. Ihr Banner kann im thematisch passenden Inhalts- 
bereich platziert werden und hat so immer das richtige Umfeld. 

1	 Leistungen:
Platzierungsmöglichkeiten: 
im Bereich New Mobility oder New Power
Banner, Format 570 x 100 px  
€ 800,-

Medium Rectangle (am Ende des Newsletters)
Format 300 x 250 px 
€ 590,- 

alle Preise zzgl. MwSt.

2	 Zahlen & Fakten:
Verbreitung:		  rund 1.200 Abonnenten
Sprache/Redaktion: 	 deutsch
Erscheinungsweise:  	 immer montags

3	 Technische Anforderungen:
Bilder und Logos im JPEG-, GIF-Format (kein FLASH*.swf) in einer 
Auflösung von 72dpi, bis max. 80 kB. Texte und Hyperlink als Word- 
oder TXT-Datei oder unformatierte Text-E-Mail

Advertorial 
(Text max. 1.500 Zeichen inkl. Leerzeichen 

+ Bild max. B x H 275 x 229 px)

Anzeige 

New Power-Banner 
(Format B x H 570 x 100 px)

Anzeige 

wöchentliche 

Veröffentlichung

Medium 
Rectangle 1 oder 2 

(300 x 250 px)

€ 590,-

Medium 
Rectangle 1 oder 2 

(300 x 250 px)

€ 590,-

€ 800,-

€ 800,-

alle Preise zzgl. MwSt.
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DEUTSCHLAND 2021 / 2022
ÖPNV-REPORT

Jetzt Mitglied werden und die Zukunft der Mobilität 
mitgestalten. Für Unternehmen, die weiterdenken.

Branchenlösungen für den Verkehrsmarkt:
• betriebliche Altersversorgung (VerkehrsRente)
• betriebliche Krankenversicherung (VerkehrsMed)
• Zeitwertkonten
• Berufshaftpflicht
• Sonderkonditionen für Mitarbeiter
• kostenlose Erstberatung bei Rechtsfragen
• exklusive Unfallversicherung

Alle Angebote sind auf die besonderen Anforderungen und Risiken im Verkehrsbereich ausgerichtet.

Michael Küster berät Sie gern persönlich.
Tel.: 0176 70312086
E-Mail : michael.kuester@forumverkehrlogistik.de

Unsere Beiträge zur Zukunft der Mobilität:
• Förderung innovativer Mobilitätsdienstleistungen
• Netzwerk Verkehr und Logistik
• internationale „VDV-Elektrobuskonferenz“
• Fachmesse ElekBu
• Umweltpreis EBUS-Award
• Zukunftskongress „Autonomes Fahren im  

öffentlichen Verkehr“
• Eisenbahnkonferenz

Netzwerk für Mobilität & Innovation

U1_U2_U3_U4_Umschlag_OEPNVR21-22.indd   2-4 24.11.2021   14:16:28

02.2022
ISBN 9783968921525 | EURO 24,90

DAS
MAGAZIN

VERKEHRSWENDE: NUR EINE AUTOSUGGESTION?

SYSTEMGRENZEN: GEHT ÖPNV AUCH „EINFACH“?

STVG & AFGBV: ABSCHLUSS DER NOVELLE

MobilityImpacts_2022_02.indd   1 11.08.2022   12:14:18

ANZEIGE

ANZEIGEN

Nr. 37-38 | 16.09.2022
67. Jahrgang | www.busundbahn.de

Werner Gatzer, langjähriger
Staatssekretär im Bundesfinanz-
ministerium, soll neuer Vorsit-
zender des Aufsichtsrats der
Deutschen Bahn werden. Das
berichten Medien unter Berufung
auf Regierungs- und Branchenin-
sider. Demnach soll Gatzer, der
dem DB-Aufsichtsrat als Regie-
rungsvertreter bereits angehört,
im Herbst bei einer außerordent-
lichen Sitzung des Gremiums
gewählt werden. Der Posten ist
vakant, seit Michael Odenwald
Ende Juli zurückgetreten war
(NaNa 26/2022). Odenwald galt
als Gegner der Pläne, Schenker zu
verkaufen. Dies dürfte nun eine
Aufgabe für Gatzer werden, der
unter wechselnden Regierungen
als Finanzstaatssekretär diente.

Dipl.-Kffr. Annette Grabbe
(43) ist vom Aufsichtsrat der
Düsseldorfer Rheinbahn AG zur
kaufmännischen Vorständin be-
stellt worden. Sie folgt damit im
kommenden Jahr auf Susanne
Momberg, die vertragsgemäß
zum 31. Mai 2023 das Unterneh-
men verlassen und in den Ruhe-
stand gehen wird. Grabbe kommt
von der Westenergie Netzservice
GmbH und erhält bei der Rhein-
bahn einen Fünf-Jahres-Vertrag.

Kai Emanuel, Landrat des Land-
kreises Nordsachsen, wurde am
8. September 2022 von der Ver-
bandsversammlung des Zweck-
verbands für den Nahverkehrs-

Personen
Positionen

NahverkehrsNachrichten
Informationen aus dem gesamten öffentlichen Personenverkehr

www.initse.com

Abstand halten
Management des Besetztgrads
macht den ÖPNV sicherer
und komfortabler

live von der
InnoTrans in Berlin

Stand
Nr. 550

TREFFEN SIE UNS
ZUM FRÜHSTÜCK!

#12

businessbreakfast.atron.com

jetzt anmelden!
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Überdachungen · Wartehallensysteme · Überdachungen
ellanlagen · Stadtmöbelsysteme · Fahrradabstellanlagen · S

eme · Modulare Fahrgastinformationssysteme · M
ellenzubehör · Kompaktschilder · Haltestellenzubehör · Kompaktschilder · Halt

bevitrinen · Informations- und Werbevitrinen · Infor
bfallbehälter · Poller · Sitzmöbel · Abfallbehälter · Poller · Sitzmöbel · A
erstände · Pavillons · Gründach · Unterstände · Pavillons · Gründach · UnDynamische Fahrgastinformation

www.lumino.de 0211 159 799-36 | www.labcompany.net

ERFOLG IST
EINSTELLUNGSSACHE!
DAFÜR GEBEN WIR BEI LAB ALLES –
UND DAS SEIT 20 JAHREN!

IT-Projekte schnell
und sicher umsetzen.

www.ivu.de

IVU.xpress

Die Verbände fordern ein ausreichendes Budget, um unter anderem Aus- und Neubau voranzutreiben.
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ZumStart der Beratungen zumBundeshaushalt 2023 habender Verbandder Bahnindustrie in
Deutschland (VDB) und die Allianz pro Schiene ein deutlich stärkeres finanzielles Bekenntnis
der Regierung für die Schiene gefordert.

Bekenntnis zur Schiene gefordert

„Die aktuelle Investitionslinie
bleibt deutlich hinter den Erwartun-
gen und den Notwendigkeiten des
Sektors zurück. Wer Klimaschutz will,
muss mehr in grüne Mobilität inves-
tieren. Jetzt.“, kommentierte VDB-Prä-
sident Andre Rodenbeck. Laut Regie-
rungsentwurf sollen die Investitionen
in das Bahnnetz 2023 nur punktuell
leicht steigen. „Dass im kommenden
Jahr zusätzlich 500 Mio Euro für die
Schiene bereitgestellt werden sollen,
ist ein sehr positives Signal“, stellt
der Geschäftsführer der Allianz pro
Schiene, Dirk Flege, fest. „Allerdings
reicht das geplante Budget bei wei-

tem nicht aus, der Rückstau bei Inves-
titionen in die Schieneninfrastruktur
ist einfach zu groß – dazu kommen
die Baupreissteigerungen.“

Die Verbände fordern eine deut-
lich konsequentere Umsetzung der
im Koalitionsvertrag 2021 gesetzten
Ziele. Die Verdopplung der Fahrgast-
zahlen im Personenverkehr, die Stei-
gerung des Schienenanteils im Gü-
terverkehr auf 25 Prozent sowie die
Elektrifizierung von 75 Prozent des
deutschen Netzes bis 2030 würden
auch die dafür erforderlichen Mittel
voraussetzen. Alleine für Aus- und
Neubauprojekte brauche es rasch ei-

nen Finanzierungshochlauf auf min-
destens 3 Mrd Euro.

Ein weiterer wichtiger Baustein
sei die Digitalisierung der Infrastruk-
tur – in den Hochleistungskorridoren
ebenso wie in der Fläche. Um das
deutsche Schienennetz bis 2035 lü-
ckenlos mit digitaler Leit- und Siche-
rungstechnik auszustatten und so
die Kapazität und Zuverlässigkeit des
Zugverkehrs signifikant zu erhöhen,
müssten jährlich mindestens 2 Mrd
Euro ausschließlich für das Moderni-
sierungsprogramm „Digitale Schiene
Deutschland” investiert werden.

Fortsetzung S. 2

Am 9. September rollte das erste Mal der Wasserstoffzug
des Typs Mireo Plus H im Siemens-Prüfcenter in Wegberg-
Wildenrath (NRW) – mit anschließendem Betankungsvor-
gang an der mobilen Wasserstofftankstelle.

Die Wasserstoff-Technologie soll
künftig Dieseltriebzüge im Regio-
nalverkehr ersetzen und somit einen
wesentlichen Beitrag zum Diesel-
ausstieg leisten. Der Mireo Plus H
für das H2goesRail-Projekt hat eine
Reichweite von bis zu 800 km, ist so
leistungsfähig wie elektrische Trieb-
züge und zeichnet sich laut Herstel-
ler durch eine hohe Antriebsleistung,
eine Höchstgeschwindigkeit von

160 km/h und eine Reichweite von bis
zu 1000 km aus.

Siemens und die Deutsche Bahn
haben das Projekt H2goesRail im No-
vember 2020 der Öffentlichkeit vorge-
stellt. Ein Schlüsselelement, um Was-
serstofftechnologie im Betriebsalltag
konkurrenzfähig zum bisher verwen-
deten Dieselkraftstoff zu machen, ist
ein schneller Betankungsvorgang. Die
DB hat daher ein neuartiges Verfah-

ren entwickelt, mit dem die Betan-
kung eines Wasserstoffzugs erstma-
lig genauso schnell verläuft, wie die
Betankung eines Dieseltriebzugs. Ein
wichtiger Aspekt angesichts der eng
getakteten Zugfolgen im Regionalver-
kehr der DB. Der Wasserstoff wird in
Tübingen von DB Energie mit Öko-
strom produziert, der direkt aus der
Oberleitung kommt.

Der Mireo Plus H soll 2023 Test-
fahrten in Baden-Württemberg auf-
nehmen. Ab 2024 ist der Triebwagen
für das Projekt H2goesRail im Plan-
einsatz zwischen Tübingen, Horb
und Pforzheim unterwegs und ersetzt
einen Dieseltriebwagen. (baf)

Premierenfahrt für Wasserstoffzug

Die Hessische Landesbahn (HLB)
baut eine neue Fahrzeuginstand-
haltungsanlage in Butzbach und er-
weitert damit ihre Geschäftsfelder.
Im Zuge des rund 80 Mio Euro teuren
Projekts entsteht im Gewerbegebiet
Butzbach-Nord eine 13.000 Quad-
ratmeter große Werkstatt mit vier
Hallen und acht Gleisen. Die Fertig-
stellung ist für Mitte 2025 vorgese-
hen. Perspektivisch sollen am neuen
Standort etwa 65 Mitarbeiter einer
„anspruchsvollen Aufgabe nachge-
hen”, wie es vom Unternehmen heißt.
Neben der Wartung der eigenen Fahr-
zeugflotte wird die HLB in der zentral
gelegenen Schienenbahnwerkstatt
erstmals Instandhaltungsarbeiten
für andere Eisenbahnverkehrsunter-
nehmen anbieten, wie etwa Haup-
tuntersuchungen, Redesigns und
Radsatzbearbeitungen. Dafür hat die
HLB im Juli 2022 eine neue 100-pro-
zentige Tochtergesellschaft gegrün-
det: die HLB Maintenance GmbH.
Mit dem neuen Geschäftsfeld will die
HLB künftig am Markt offensiv ihre
Leistungen anbieten. (baf)

HLB: Ausbau der
Instandhaltung

Die Üstra Hannoversche Ver-
kehrsbetriebe AG hat die Verga-
beentscheidung für den Bau der
neuen Stadtbahn TW 4000 bekannt
gegeben. Den Zuschlag zum Bau
der neuen hochflurigen Stadtbah-
nen erhält der spanische Hersteller
Construcciones y Auxiliar de Ferro-
carriles (CAF). Die ersten zunächst
42 neuen TW 4000 werden noch in
diesem Jahr bestellt. Der Auftrag
über die 42 Fahrzeuge hat ein Ge-
samtvolumen von 149,98 Mio Euro.
Die Landesnahverkehrsgesellschaft
Niedersachsen mbH (LNVG) fördert
diese Investition mit 67,3 Mio Euro.
Im Jahr 2026 sollen alle 42 Fahrzeuge
im Einsatz sein. Auf Basis der vorge-
nommenen Ausschreibung könnten
bis 2040 bis zu 275 neue Fahrzeuge
bestellt werden, wenn die Finanzlage
das zulässt.

Mit dem neuen TW 4000 sollen so-
wohl die nicht barrierefreien grünen
TW 6000 als auch perspektivisch die
silbernen TW 2000 ersetzt werden.
Der TW 4000 soll durch Gewichts-
reduzierung und eine verbesserte
Rückspeisetechnik den Energiebe-
darf senken und das Kundenerlebnis
verbessern, insbesondere im Hin-
blick auf Barrierefreiheit, Fahrgastin-
formation und Komfort. (mab)

Neue Stadtbahnen der
Üstra kommen von CAF

Liebe Leserinnen
und Leser,
nach Corona-bedingt längerer
Pause rufen nun wieder die Welt-
leitmesse InnoTrans und die neu
konzipierte IAA Transportation
nach Berlin und Hannover. Da
auch viele Akteure der ÖPNV-
Branche vor Ort sein dürften,
pausieren die Nahverkehrs-
Nachrichten in der kommenden
Woche. Die nächste Ausgabe
erscheint am 30. September. Die
DVV Media Group ist bei der In-
noTrans dabei und wir freuen uns
auf die Gespräche mit unseren
Lesern. Besuchen Sie uns gerne in
Halle 4.2, Stand 335.

Interview zur Finanzierung
von Schienenfahrzeugen 6Vorschau auf InnoTrans

und IAA Transportation
S-Bahn Hannover:
Strafe für Transdev? 3
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40. Jahrgang
Heft 9 | September 2022www.busundbahn.de

InnoTrans 2022 InnoTrans 2022 
Vorschau auf Bahnleitmesse und IAA Transportation

Betrieb & Infrastruktur
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02  ELEKBU: Drei Fragen an Werner Overkamp 

05  ESWE: Martin Weis bestellt

07  INTERVIEW: Daniela Kluckert 

13. Elekbu sendet starkes Aufbruchssignal 
Mit der Verleihung der EBUS-Awards und der Übergabe weiterer Förderbescheide für 
„saubere“ Busse an 41 weitere Verkehrsunternehmen ist gestern, 11. Juli 2022, die 
Elektrobuskonferenz mit angeschlossener Fachausstellung des VDV als Präsenzveran-
staltung zurück auf dem Markt. 

Das Besucher- und Ausstelle-

rinteresse bricht alle früheren 

Rekorde, und dies trotz der Tat-

sache, dass die Elekbu wegen 

Corona vom März auf den Feri-

enmonat Juli verlegt werden 

musste, sagte Werner Over-

kamp, VDV-Vizepräsident Bus, 

dem NaNa-Brief. Wegen der 

Pandemie war die 12. Auflage 

der Elekbu 2021 digital abge-

halten worden. 

„Wenn wir das nächste 

Mal wahrscheinlich wieder in 

den Winter gehen, müssen wir 

sehen, ob wir noch mehr Platz schaffen für noch mehr Besucher und für noch mehr Aussteller“, kün-

digte Overkamp an (s. Interviewkasten). 

Eine starke Aufbruchsstimmung war auf der 13. Elekbu aber nicht allein wegen der Rekordbeteili-

gung zu spüren. Auch die Preisträger der EBUS-Awards stehen dafür. Bei den innovativen Herstellern 

war das Feld sehr dicht. Die Teilnehmer der vergangenen fünf Elekbu-Messen gaben hier MAN und VDL 

gleich viele Stimmen, Ebusco lag aber dicht dahinter. 

Auch bei den Verkehrsunternehmen mit „zügiger Einführung von elektrischer Antriebstechnik gab 

es mit HEAG Mobilo, Kieler Verkehrsgesellschaft und Stadtwerken Osnabrück starke Bewerber. Das 

Rennen machte schließlich die KVG. 

Nicht zuletzt verdeutlichen die vier EBUS-Awards für „Eisbrecher und Erfahrungsteiler“, dass sich ein 

Zwischen Rostock und Regensburg, Cottbus und Saarlouis, Voltlage und 
Krumbach nehmen weitere 41 Busunternehmen die Antriebswende in 
Angriff.  Foto: Florian Claes
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